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Liebe Mitglieder und Fans des SV 08, 
sehr geehrte Gäste,

zum fünften Heimspiel in der Regio-
nalliga West-Rückrunde 2013/2014 
gegen den SC Verl heiße ich Sie im 
Namen des Präsidiums und Aufsichts-
rats vom SV Lippstadt 08 recht herz-
lich Willkommen. Unser besonderer 
Gruß geht an die Mannschaft, Trainer,
Offiziellen und an die mitgereisten 
Fans unserer Gäste aus der „Nach-
barschaft“.

Wenn wir die vergangenen zwei Par-
tien in der Retroperspektive betrach-
ten, so muss man neidlos und realis-
tisch anerkennen, dass sowohl die 
Zweitvertretung des FC Schalke 04 als 
auch der Tabellenführer Fortuna Köln
wohl etwas zu große „Kaliber“ für uns 
waren. Gut, zuhause gegen Schalke 
wäre ein anderer Spielverlauf möglich 
gewesen, wenn wir den Elfmeter in 
der Anfangsphase zur Führung ge-
nutzt hätten. Aber diese ganze „Kon-
junktiverei“ bringt einen in der fina-
len Analyse der Saison nicht wirklich 
weiter; ergo gilt es die Erfolge unse-
rer Gegner als verdient anzuerkennen 
und – was ehrlicherweise nicht immer 
einfach ist, vor allem für unsere Mann-
schaft – trotzdem jedes noch fol-
gende Spiel mit der letzten Konse-
quenz anzugehen.  

Schon heute wartet mit dem SC Verl 
nämlich ein weiteres Klasseteam auf 
„Kickermann & Co.“. Und wenn ich un-
seren „Nachbarn“ so positiv hervor-
hebe, dann nicht unter dem belieb-
ten „Einlullungsaspekt“, sondern mit 
dem größten Respekt vor den heraus-
ragenden sportlichen Leistungen der 
Mannschaft von Cheftrainer Andreas 
Golombek in dieser Saison, welche 
den SCV bis in die erweiterte Spit-
zengruppe der Tabelle in der Regio-
nalliga West geführt haben. Mit Sicher-
heit ist diese Platzierung auch nicht 
mehr als „Eintagsfliege“ zu bezeich-
nen, denn der Verein SC Verl hat sich 
vorbildmäßig in der Regionalliga etab-
liert. Die Kollegen schaffen es, mit re-
lativ kleinen Mitteln – welche aller-
dings noch deutlich über unseren Mög-
lichkeiten liegen, auch dies gilt es 

neidlos anzuerkennen – Jahr für Jahr 
eine Mannschaft in die Saison zu schi-
cken, welche nicht nur die Liga hält, 
sondern zunehmend mehr Ambitio-
nen aufweist. 

Nichts desto trotz, oder gerade des-
halb, wird unsere Mannschaft das 
heutige Spiel garantiert mit der Mo-
tivation angehen, am Ende etwas Zähl-
bares mitzunehmen. Ich gehe jeden-
falls von einem hart umkämpften 
Nachbarschaftsduell unter der be-
kannt attraktiven Flutlichtatmosphäre 
am Waldschlösschen aus, auf das 
wir uns alles freuen dürfen.    

Apropos „freuen“: Richtig gefreut hat 
sich einmal mehr unsere Jugendab-
teilung über das immense Interesse 
am Intersport Arndt Fußballcamp im 
Sommer diesen Jahres. War diese – 
in der Region teilnehmermäßig größ-
te – Fußball-Ferienfreizeit schon in den 
vergangenen Jahren stets gut besucht
und schlussendlich „ausverkauft“, 
so hat es dieses Mal keine drei Mo-
nate gedauert, bis alle 100 Plätze ver-
geben waren. Das zeigt, mit welch 
enormen Einsatz die Verantwortlichen
in unserer Jugendabteilung arbeiten. 

Namentlich sei hier einmal unsere 
„Chefin der Jugend“ und gleichzeitig
Vize-Präsidentin des Hauptvereins, 
Brigitte Rühlemann, genannt. Dies 
aber vor allem, weil es mir den Über-
gang zu einer weiteren, höchst er-
freulichen Nachricht möglich macht 
J – konkret zur Auszeichnung von 
Brigitte Rühlemann mit der Sporteh-
renplakette durch die Stadt Lippstadt 
für über vierzig (in Zahlen: 40!!!) Jah-
re ehrenamtliche Tätigkeit in der Ju-
gendarbeit und -förderung. Dazu möch-
ten wir Dir, liebe Brigitte, auch über 
dieses Forum noch einmal ganz herz-
lich gratulieren, respektive vorrangig 
Deinen beispiellosen Einsatz für un-
seren Verein würdigen. Ich weiß na-
türlich, dass Du es nie hören willst, 
aber es ist weder Phrase noch Über-
treibung, wenn ich festhalte, dass in 
diesem Verein jeder zu ersetzen war 
und ist – mit Ausnahme Deiner Per-
son! In diesem Zusammenhang, bzw. 
in dem Bewusstsein, dass Brigitte 
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Rühlemann auch der sportliche Er-
folg unserer 1. Mannschaft stets sehr 
am Herzen liegt, wünsche ich uns al-
len für heute ein sportlich-faires Re-
gionalligaspiel, verbunden mit einem 
möglichst positiven Ausgang für un-
sere Farben.    
   
Mit den besten Grüßen

Thilo Altmann
Präsident



Nur 36 Kilometer trennen die Stadien 
des SC Verl und des SV Lippstadt 08. 
Am heutigen Mittwoch kommt es ab 
19:30 Uhr zum zehnten Derby seit 
dem Jahr 2003. Der SCV geht mit dem 
Rückenwind einer „sensationellen“ 
Saison in die Partie. Nach 26 Begeg-
nungen mischen die Schwarz-Weißen 
vom Ölbach im oberen Tabellenmit-
telfeld mit. Dabei verzichten die Ver-
antwortlichen seit rund 20 Jahren auf 
große finanzielle Risiken und setzen 
Jahr für Jahr auf den Nachwuchs. Mit 
Ex-Nationalspieler Arne Friedrich so-
wie Oliver Kirch von Borussia Dort-
mund, Heinrich Schmidtgal (Fortuna 
Düsseldorf) und Thomas Bertels (SC 
Paderborn 07) nutzten gleich meh-
rere namhafte Profis den SC Verl als 
„Sprungbrett“. Wir sprachen vor der 
Partie mit dem Verler Trainer Andreas 
Golombek, der seit Saisonbeginn im 
Amt ist.

SVmagazin Herzlich willkommen in 
Verl, Herr Golombek! In Ihrem letzten 
Spiel trotzte Ihre Mannschaft dem 
Spitzenreiter Fortuna Köln ein 0:0 ab. 
Wie stolz waren Sie auf Ihre Jungs?

Andreas Golombek Das war ein Klas-
sespiel meiner Mannschaft. Vorher 
wäre ich – ehrlich gesagt – mit einem 
Punkt zufrieden gewesen. Doch nach 
dem Spielverlauf überwog ein we-
nig die Enttäuschung, denn für uns 
war mehr drin. In der zweiten Halb-
zeit hatten wir die besseren Möglich-
keiten, hätten aus meiner Sicht auch 
einen Elfmeter bekommen müssen. 
Aber alles in allem können wir mit 
dem Zähler leben.

SVmagazin Besonders im eigenen 
Stadion zeigt Ihre Mannschaft häufig 
gute Leistungen, stellt mit 24 Zählern 
das viertbeste Heimteam der Liga. 
Ist das ein Faustpfand Ihrer Mann-
schaft?

Andreas Golombek Wir kennen das 
Stadion an der Poststraße natürlich 
gut. Der Platz ist sehr klein und die 
Tribünen sind dicht am Platz. Das 
kommt uns entgegen, doch wir wol-

len nicht nur zu Hause, sondern mög-
lichst überall punkten.“

SVmagazin Der SC Verl gilt als Aus-
bildungsverein, bei dem die Spieler 
keine Reichtümer verdienen. Mit Ex-
Nationalspieler Arne Friedrich sowie 
Oliver Kirch von Borussia Dortmund, 
Heinrich Schmidtgal (Fortuna Düssel-
dorf) und Thomas Bertels (SC Pader-
born 07) hat der Club jedoch in der 
jüngeren Vergangenheit mehrere Pro-
fis hervorgebracht. Was macht den 
SCV für junge Spieler attraktiv?

Andreas Golombek Wir können und 
wollen nicht die Gehälter einiger Liga-
konkurrenten zahlen, gehen dafür im-
mer offen und ehrlich mit den Spie-
lern um. Dafür wird die Kameradschaft
noch immer groß geschrieben.

SVmagazin Was macht für Sie den 
SC Verl aus?

Andreas Golombek Der SC Verl hat 
noch nie mit wahnsinnigen Summen 
um sich geworfen. Der Verein hat seine

eigene Linie, mit der er seit langer 
Zeit erfolgreich ist.

SVmagazin Mit dem früheren Na-
tionalspieler David Odonkor haben 
Sie einen prominenten Co-Trainer an 
Ihrer Seite. Wie läuft die Zusammen-
arbeit bisher?

Andreas Golombek Er schnappt sich 
während der Trainingseinheiten den 
einen oder anderen Spieler und sagt 
ihm, was er verbessern kann. Er bringt 
die Jungs individuell weiter. Aber auch 
innerhalb des Trainerteams bringt er 
sich äußerst gut ein und macht den 
einen oder anderen Vorschlag für die 
Trainingseinheiten. Er weiß mit sei-
ner Erfahrung umzugehen.

SVmagazin Am heutigen Mittwoch 
steht das Derby beim SV Lippstadt 08
an. Wie groß war die Vorfreude auf 
die Partie?

Andreas Golombek Derbys sind für 
beiden Mannschaft immer etwas Be-
sonderes. Der SVL hat bereits im Hin-
spiel gezeigt, dass er ein unbequemer 
Gegner sein kann. In den Derbys sind 
die Tabellenstände ohnehin neben-
sächlich. Es ist vollkommen egal, ob 
die eine Mannschaft gegen den Ab-
stieg spielt und die andere im oberen 
Tabellenmittelfeldrangiert.

SVmagazin Auf wen müssen Sie ver-
zichten?

Andreas Golombek Es fehlen lediglich
Sascha Brinker und Mario Bertram.

                           MSPW

4

„DER SC VERL HAT SEINE EIGENE LINIE“

UNSER GEGNER
TRAINER-INTERVIEW

Mannschaftsfoto SC Verl



Fussball 
genießen!
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HELLA KGaA Hueck  & Co.
Rixbecker Straße 75
59552 Lippstadt/Germany
www.hella.com

Code scannen  |  App installieren  |  Fahrzeug gestalten
www.hella.com/off road

Finden Sie Ihren Lichtfavoriten.

NEUE APP:

HELLA ADDLIGHT
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„GALLISCHES DORF“ BEHAUPTET SICH

UNSER GEGNER
PORTRAIT

Der Biergarten Direkt an Der Lippe!
Wo sich nette Menschen gerne treffen:
Lipper Tor 1 · D-59555 Lippstadt
T: +49 (0)2941/989-0
www.welcome-hotel-lippstadt.de

WELC   ME HOTEL

WLIP1307_AnzBiergarten85x80_130716.indd   1 16.07.13   10:49

Genau 36 Kilometer musste der SC 
Verl am heutigen Mittwoch zurückle-
gen, um zum Nachbarschaftsduell
beim SV Lippstadt 08 am Waldschlös-
schen antreten zu können. Dabei wol-
len die Schwarz-Weißen ihre Erfolgs-
geschichte in der Regionalliga West 
weiterschreiben. Seit rund 20 Jahren 
macht der SCV als „gallisches Dorf“ 
im Westen auf sich aufmerksam. Die-
sem Ruf machen die Verler auch in der 
aktuellen Spielzeit alle Ehre. Nach 26 
Spielen und dem jüngsten 0:0 gegen 
Spitzenreiter SC Fortuna Köln hat Verl 
bereits sensationelle 41 Punkte auf 
dem Konto.

Als 1994 die Regionalliga als damals 
noch dritthöchste Spielklasse einge-
führt wurde, waren die Schwarz-Wei-
ßen von Anfang an in der Staffel West/
Südwest dabei. Dank Platz fünf in der
Oberliga-Saison 1993/94 qualifizierte 
sich der SCV mit Spielern wie dem heu-
tigen Trainer Andreas Golombek so-
wie Torjäger Angelo Vier oder Schluss-
mann Zdenko Miletic für die neue 
Liga. Das große Geld war damals wie
heute nicht vorhanden. „Der SC Verl
hat noch nie mit wahnsinnigen Sum-
men um sich geworfen. Der Verein hat
seine eigene Linie, mit der er seit lan-
ger Zeit erfolgreich ist“, sagt Ex-Profi 
Golombek.

Noch länger als „sein“ Club in der Re-
gionalliga kickt, ist der erste Vorsit-
zende Raimund Bertels bei den Ost-
westfalen tätig. Sieben Jahre spielte 
er in der ersten Mannschaft, war nach 
einer kurzen Pause sieben Jahre Trai-
ner der zweiten Mannschaft, ein Jahr 
Co-Trainer unter Mario Ermisch und 
zuletzt vier Jahre Cheftrainer. Seit 
Saisonbeginn ist der 46-Jährige nun 
auf den Posten des ersten Vorsitzen-
den gerückt. Er kennt den Verein wie 
kein anderer und bestätigt Golom-
beks Aussagen. „Wir gehen keine fi-
nanziellen Risiken ein, verzichten auf 
Schulden und zahlen immer pünkt-
lich die Gehälter. Wir nutzen unsere 
Gelder sinnvoll und investieren fast 
ausschließlich in den Nachwuchs“, 

so Bertels. Für den 46-Jährigen ist der
Weg, auf junge Spieler zu setzen, 
der wirksame Zaubertrank der Verler 
„Gallier“. Bertels: „Jedes Jahr ist es 
aufs Neue eine Herausforderung, ei-
ne schlagkräftige Regionalliga-Mann-
schaft beim SC Verl zusammenzustel-
len. Wir können und wollen nicht die 
Gehälter einiger Ligakonkurrenten zah-
len, gehen dafür immer offen und ehr-
lich mit den Spielern um. Wir verspre-
chen ihnen nicht das Blaue vom Him-
mel. Stattdessen punktet der SCV mit 
seiner familiären Art und Weise“, er-
läutert Bertels.

Diese Stimmung innerhalb des Ver-
eins beeindruckt auch den aktuellen 
Trainer und ehemaligen Verler Spie-
ler Andreas Golombek: „Ich bin gerne 
an die Poststraße zurückgekehrt, hat-
te hier in den 90er Jahren als Spieler 
eine gute Zeit. Die Kameradschaft 
wurde und wird noch immer groß 
geschrieben.“ Auch in der laufenden 
Saison stellten die Schwarz-Weißen
schon dem einen oder anderen Mei-

sterschaftsfavoriten ein Beinchen. 
Bei den Sportfreunden Lotte entführ-
te die Golombek-Mannschaft einen 
Punkt (1:1), bei Viktoria Köln (2:1) 
gelang Verl sogar ein Dreier und zu-
letzt knöpfte der SCV auch Spitzen-
reiter Fortuna Köln (0:0) an der hei-
mischen Poststraße einen Zähler ab.

An Golombeks Seite arbeiten gleich 
zwei Co-Trainer. Zum einen Andrejas 
Pavkovic, der schon unter Raimund 
Bertels den Posten des Assistenten 
besetzt hatte, und zum anderen ein
prominenter „Jungspund“ im Trainer-
geschäft. Seit Ende Oktober unter-
stützt der ehemalige Nationalspieler 
und „Sommermärchen“-Teilnehmer 
von 2006, David Odonkor, das Verler 
Trainerteam. „Er schnappt sich wäh-
rend der Trainingseinheiten den ei-
nen oder anderen Spieler und sagt 
ihm, was er verbessern kann. Er bringt 
die Jungs individuell weiter. Er weiß 
mit seiner Erfahrung umzugehen“, lobt 
Odonkors „Chef“ Andreas Golombek.    

                             MSPW
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Pahlke, Benjamin
*16.06.1987
Abwehr

8

UNSER TEAM
DER KADER

1
Liesemann, Damian
*05.07.1989
Torwart

14
Bussmann, Björn
*18.03.1991
Torwart

15
Westergerling, Frederic
*24.05.1994 
Torwart

18
Schröder, Lars
*11.08.1989 
Angriff

28
Turhan, Olcay
*30.01.1988
Mittelfeld

20
Wessels, René
*07.09.1985 
Mittelfeld

19
Parensen, Stefan
*26.02.1989
Mittelfeld

21
Kolodzig, Benjamin
*13.03.1991 
Abwehr

22
Barton, Daniel
*11.08.1987
Abwehr

23
Fritz, Moritz
*15.07.1993
Mittelfeld

25
Kickermann, Moritz
*23.01.1990 
Mittelfeld

26
John, Christopher
*21.07.1988 
Mittelfeld

29
Krause, Sven
*19.01.1986 
Angriff

30
Jevric, Ardian
*07.07.1986 
Mittelfeld

31
Köhler, Nils
*25.07.1993 
Abwehr

12 
Sander, Christopher
*06.09.1986
Torwart

4
Dyballa, Sven
*10.05.1986
Abwehr

5
Stöckner, Julian
*16.03.1989
Abwehr

6
Terzic, Admir
*19.09.1992
Mittelfeld

11 
Erdogmus, Serdar
*25.11.1986
Mittelfeld

8
Polder, Marc
*06.01.1985
Mittelfeld

7
 Lübbers, Fabian
*27.10.1991 
Abwehr

9
Traufetter, Björn
*02.07.1985
Angriff

10
Maier, Viktor
*26.08.1989
Angriff

Klein, Florian
*02.01.1982
Torwarttrainer

Farke, Daniel
*30.10.1976
Sportdirektor

Vogt, Mirko
*29.03.1972
Assistenztrainer

Riemer, Edmund
*21.01.1985
Assistenztrainer

Schulte, Denis
*15.01.1984 
Athletik- und 
Fitnesstrainer

Loddenkemper, Andre
*02.04.1982
Physiotherapeut

Brökelmann, Dirk 
*24.06.1973
Sportkoordinator

Büker, Selina
*30.01.1992
Mannschafts-
betreuerin

Beckschulte, Ulrich 
*18.10.1986 
Mannschafts-
betreuer

Westerfeld, Dominik 
*02.10.1980 
Mannschafts-
betreuer

Dörk, Marén
*03.04.1986 
Physiotherapeutin

Craes, Daniel 
*10.10.1983
Assistent der 
sportlichen Leitung
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Max Moritz 
GmbH & Co. KG
Werler Landstr. 2
59494 Soest
Tel. 02921 / 67 17-0
Fax  02921 / 67 17-141
vw.soest@maxmoritz.de

HBPO und SV Lippstadt 08:

Phone +49 2941 2838-0
info@hbpogroup.com
www.hbpogroup.com

HBPO GmbH
Rixbecker Straße 111
59552 Lippstadt 
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 21. Spieltag SV Lippstadt 08 – Fortuna Düsseldorf U23 0 : 0 (0 : 0) 

                  22. Spieltag TSV Alemannia Aachen – SV Lippstadt 08 2 : 2 (0 : 1)

 23. Spieltag SV Lippstadt 08 – Rot-Weiß Oberhausen 1 : 2 (0: 0)

      24. Spieltag KFC Uerdingen 05 – SV Lippstadt 08 2 : 1 (1 : 1)

 25. Spieltag SV Lippstadt 08 – SSVg Velbert 2 : 1 (1 : 0)

 26. Spieltag SG Wattenscheid – SV Lippstadt 08 2 : 1 (1 : 0)

 27. Spieltag SV Lippstadt 08 – FC Schalke 04 U23 1 : 2 (0 : 1)

 28. Spieltag SC Fortuna Köln – SV Lippstadt 08 3 : 0 (2 : 0)

 29. Spieltag SV Lippstadt 08 – SC Verl Mi. 26.03.2014 19:30

 30. Spieltag SV Lippstadt 08 – spielfrei

 31. Spieltag 1. FC Köln U23 – SV Lippstadt 08 Sa. 05.04.2014 14:00

 32. Spieltag SV Lippstadt 08 – Rot-Weiss Essen Sa. 12.04.2014 14:00

 33. Spieltag VFL Sportfreunde Lotte – SV Lippstadt 08 Sa. 19.04.2014 14:00

 34. Spieltag SV 08 – Borussia Mönchengladbach U23 Sa. 26.04.2014 14:00

 35. Spieltag VFL Bochum 1846 U23 – SV Lippstadt 08 Sa. 03.05.2014 14:00

 36. Spieltag SV Lippstadt 08 – Sportfreunde Siegen Sa. 10.05.2014 14:00

 37. Spieltag FC Viktoria Köln – SV Lippstadt 08 Sa. 17.05.2014 14:00

 38. Spieltag SV Lippstadt 08 – SC Wiedenbrück Sa. 24.05.2014 14:00

DIE AKTUELLE TABELLE (STAND: 24.03.2014)

1  SC Fortuna Köln  26  18  4  4  60 : 26  34  58  

2  VfL Sportfreunde Lotte  26  14  9  3  41 : 18  23  51  

3  Sportfreunde Siegen  26  13  9  4  43 : 26  17  48  

4  Rot-Weiß Oberhausen  26  14  6  6  33 : 25  8  48  

5  FC Viktoria Köln  26  12  11  3  47 : 28  19  47  

6  FC Schalke 04 U23  26  13  7  6  42 : 27  15  46  

7  SC Verl  26  12  5  9  30 : 30  0  41  

8  Fortuna Düsseldorf U23  27  10  9  8  44 : 37  7  39  

9  Borussia Mönchengladbach U23  27  10  9  8  38 : 32  6  39 

10  1. FC Köln U23  27  11  5  11  33 : 35  -2  38 

11  TSV Alemannia Aachen  27  11  4  12  30 : 35  -5  37  

12  Rot-Weiss Essen  27  9  9  9  43 : 40  3  36  

13  Bayer 04 Leverkusen U23  27  7  11  9  44 : 41  3  32  

14  SG Wattenscheid  26  6  10  10  32 : 41  -9  28  

15  VfL Bochum 1848 U23  26  7  4  15  27 : 44  -17  25  

16  KFC Uerdingen 05  27  5  7  15  28 : 53  -25  22  

17  SV Lippstadt 08 27  3  8  16  29 : 49  -20  17  

18  SC Wiedenbrück  26  4  5  17  31 : 62  -31  17  

19  SSVg Velbert  26  2  6  18  21 : 51  -30  12

  Spiele S U N Torverhältnis Dif. Pk.

DER SPIELPLAN DES SV LIPPSTADT 08 IN 2014

Spielansetzung ohne Gewähr, bitte Tagespresse beachten. Die aktuellen Termine finden Sie auch unter www.svlippstadt08.de

UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT



Köln noch bis zum Saisonende
mit dem „doppelten Engels“

Auf dem Platz sind sie Trainer und Spie-
ler, daneben Vater und Sohn. Diese 
besondere Konstellation gibt es bei 
der Reserve des 1. FC Köln. Wenn die 
„kleinen Geißböcke“ den SV Lippstadt 
08 empfangen, dann gibt Trainer und 
Ex-Nationalspieler Stephan Engels 
an der Seitenlinie die Kommandos. 
Auch auf dem Rasen steht ein Spie-
ler, der den Namen Engels auf dem 
Trikot trägt. Es ist der 20-jährige Trai-
nersohn Mario Engels. Die Vater-Sohn-
Konstellation wird es beim „Effzeh“ 
aber nur noch einige Monate geben.

Denn im Sommer wechselt Mario En-
gels zum Zweitligisten FSV Frankfurt 
und macht damit einen weiteren 
Schritt, um in die Fußstapfen seines 
Vaters (236 Bundesliga-Einsätze) zu 
treten. „Mario ist einer meiner wichtig-
sten Spieler. Der Schritt in die 2. Bun-
desliga ist sinnvoll. Beim FSV Frank-
furt hat er ein ruhiges Umfeld, in dem
er sich ohne Druck entwickeln kann. 
Nun kann er sich zuvor noch ein hal-
bes Jahr in der Regionalliga bewäh-
ren und sich dabei gedanklich auf die 
2. Liga einstellen“, betont Stephan 
Engels.

Beim Zweitligisten aus Hessen konn-
te Mittelfeldspieler Engels bei einem 
Probetraining während der Winter-
pause überzeugen und unterschrieb 
anschließend einen Dreijahresvertrag.
„Mario hat bei seinen beiden Test-
spieleinsätzen gezeigt, dass er talen-
tiert ist und eine gute Entwicklung 
nehmen kann“, sagt FSV-Geschäfts-
führer Uwe Stöver über den Rechts-
fuß, der – wie sein Vater – einst beim 
TuS Mondorf mit dem Fußball be-
gonnen und mit dem Mittelrheinpo-

kalsieg bei der U19-Mannschaft sei-
nen bisher größten Erfolg gefeiert 
hatte.

In Frankfurt trifft Mario Engels, der in 
dieser Saison bisher 24 Regionalliga-
Partien absolvierte und zwei Treffer 
beisteuerte, auf einige ehemalige FC-
Spieler. Auch Björn Schlicke, Denis 
Epstein und Odise Roshi stehen beim 
FSV, der im unteren Mittelfeld der 2. 
Bundesliga rangiert und noch einige
Punkte für den Klassenverbleib be-
nötigt, unter Vertrag. 

Den umgekehrten Weg vom Profibe-
reich zurück in die Regionalliga ging
der vom 1. FC Saarbrücken zu den 
„Geißböcken“ zurückgekehrte Ma-
rius Laux, der seit Saisonbeginn zu-
sammen mit Engels das Mittelfeld 
der Domstädter lenkt. Mit seinen 27 
Jahren ist Laux der älteste Spieler im 
Kader und soll im Rennen um den 
Klassenverbleib seine Erfahrung von 
110 Drittligapartien für den 1. FC 
Saarbrücken und die Offenbacher Ki-
ckers einbringen. In der internen Tor-
schützenliste belegt der gebürtige 
Limburger (sechs Treffer) gemeinsam 
mit Profi Maurice Exslager, der bei 
nur fünf Einsätzen für die Reserve 
ebenfalls sechsmal traf, und Vojno 
Jesic den geteilten ersten Platz.

Der SV Lippstadt 08 bestreitet am 5. 
April zum ersten Mal in der Vereins-
geschichte ein Auswärtsspiel bei der
Kölner Reserve. Das Hinspiel gegen 
die „Geißböcke“ im Stadion am Wald-
schlösschen endete 1:1. 

MSPW
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UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT

DER 29. SPIELTAG (25.03. – 26.03.2014)
VfL Bochum 1848 U23 – KFC Uerdingen 05  
FC Viktoria Köln – TSV Alemannia Aachen  
Rot-Weiss Essen – FC Schalke 04 U23  
Sportfreunde Siegen – Rot-Weiß Oberhausen  
SC Wiedenbrück – Fortuna Düsseldorf U23  
VfL Sportfreunde Lotte – SG Wattenscheid  
Borussia Mönchengladbach U23  – SSVg Velbert  
Bayer 04 Leverkusen U23 – spielfrei   
SV Lippstadt 08 – SC Verl
1. FC Köln U23 – SC Fortuna Köln

DER 30. SPIELTAG (28.03. – 30.03.2014)
Bayer 04 Leverkusen U23 – Fortuna Düsseldorf U23  
FC Schalke 04 U23 – VfL Sportfreunde Lotte  
SC Verl  – 1. FC Köln U23  
TSV Alemannia Aachen – SC Wiedenbrück  
Rot-Weiß Oberhausen – FC Viktoria Köln  
KFC Uerdingen 05 – Sportfreunde Siegen  
SSVg Velbert – VfL Bochum 1848 U23  
SV Lippstadt 08 – spielfrei   
SC Fortuna Köln – Rot-Weiss Essen  
SG Wattenscheid – Borussia Mönchengladbach U23

Der nächste 
Auswärtsgegner
1. FC Köln U23

Termin
Das nächste 
Auswärtsspiel 
des SV Lippstadt 08 findet 
am 05.04.2014 um 14.00 Uhr 
im „Franz-Kremer-Stadion“ statt.
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Kraftstoffe
Heizöl
Schmierstoffe 
Fahrzeugewäsche
Erdgas



avitea GmbH · Erwitter Straße 105 · 59557 Lippstadt · www.avitea.de

Ausgezeichnete 
Familienfreundlichkeit! 
Als mehrfach ausgezeichneter Arbeitgeber 
profitieren unsere 2600 Mitarbeiter z.B. 
von unseren familienfreundlichen Angeboten, 
attraktiven Prämien und einem 
Zuschuss zur Altersvorsorge. 

Zu unserer Mannschaft gehören u.a. Fachkräfte, 
Produktionsmitarbeiter, Ingenieure und 
kaufmännische Angestellte.

Wechseln Sie jetzt in unser Team! 
Mehr unter www.avitea.de

avitea_SV08_140x103:Layout 1  11.07.13  19:07  Seite 2

BIST DU „PFIFFIG“?

Dann werde Teil unserer 
Schiedsrichter-Mannschaft! 
Infos zur Bewerbung und über 
das aktuelle Schiedsrichter 
Team vom SV 08 findest Du 
unter www.svlippstadt08.de/
schiedsrichter

Eine Klimaanlage erhöht
        die Leistungsfähigkeit!

KÄLTETECHNIK
KLIMAANLAGEN

SPEISEEISMASCHINEN

BRIEWIG KÄLTE GmbH
Westernkötter Straße 194

59557 Lippstadt
www.briewig.de

 FON 02941 274933 
 FAX 02941 274934
 SERVICE 0171 8483705
              info@briewig.de

Klimaanlagen für:

• Büro

• Geschäftsräume

• Verkaufsräume

• Serverräume

• Privatbereich

Wir wünschen 
ALLEN gute Laune,
sonniges Wetter
und viel Spaß 
beim Spiel!
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VfL Bochum U23 Das Bochumer Der-
by zwischen der U 23 des VfL und der 
SG Wattenscheid 09 wird im Rahmen 
des 31. Spieltages am Samstag, 5. Ap-
ril, (ab 14 Uhr) im großen Rewirpower-
Stadion, der Spielstätte der VfL-Pro-
fis, ausgetragen. Das gab der West-
deutsche Fußball- und Leichtathletik-
Verband (WFLV) bekannt. Normaler-
weise trägt die Bochumer Reserve ihre
Regionalliga-Heimspiele ebenso wie 
die SG 09 im Wattenscheider Lohr-
heidestadion aus. Dort ging auch das 
Hinspiel (3:0 für Wattenscheid) über 
die Bühne.

FC Schalke 04 U23 Der U23-Kader des 
FC Schalke 04 soll in der kommenden 
Saison deutlich verjüngt werden. „Das 
Aufgebot steht zu großen Teilen. Die 
Mannschaft wird erneut verjüngt und 
dauerhaft zu einer U21 umfunktio-
niert“, äußert sich Nachwuchsdirek-

tor Oliver Ruhnert. Ende März/Anfang
April soll sich auch die Zukunft von 
Trainer Bernhard Trares entscheiden.
Der ehemalige Profi ist seit dem Som-
mer 2011 für die Reserve der „Kö-
nigsblauen“ verantwortlich und lan-
dete mit den Schalkern auf den Plät-
zen elf und drei. Aktuell belegen die 
„Knappen“ den vierten Tabellenplatz 
und stellen erneut die beste U23-
Mannschaft der Liga. „Ich habe große 
Lust, mit dem Trainerteam weiterzu-
arbeiten, und würde den Weg mit Schal-
ke gerne weitergehen“, so Trares, der 
als Spieler 1999 mit dem SV Werder 
Bremen den DFB-Pokal gewann.

Regionalliga West Staffelleiter Rolf 
Thiel (Köln) hat die zeitgenauen An-
setzungen für die Spieltage 31 und 
32 in der Regionalliga West bekannt 
gegeben. Demnach gehen die Heim-
spiele von Bayer 04 Leverkusens U23 

gegen Alemannia Aachen und von 
Rot-Weiss Essen gegen den SC Verl je-
weils schon am Freitag, 4. April, (18 
bzw. 19.30 Uhr) über die Bühne. Alle
weiteren Partien der 31. Runde finden 
am Samstag, 5. April, (ab 14 Uhr) statt. 
Eine Woche später gibt es ebenfalls 
nur zwei Verlegungen: Das U23-Du-
ell zwischen dem FC Schalke 04 und 
dem VfL Bochum wird am Sonntag, 
13. April, bereits um 13.30 Uhr ange-
pfiffen. Die Partie zwischen Aleman-
nia Aachen und der Reserve von For-
tuna Düsseldorf beginnt am gleichen 
Tag um 14 Uhr.

Rot-Weiß Oberhausen Bei Rot-Weiß 
Oberhausens Innenverteidiger Tobias 
Hötte wurde jetzt Pfeiffersches Drü-
senfieber festgetellt. Der 21-Jährige, 
dem bereits die Mandeln operativ ent-
fernt wurden, fällt zunächst auf unbe-
stimmte Zeit aus.

SC Wiedenbrück 2000 Dominik Jan-
sen bleibt dem stark abstiegsbedroh-
ten SC Wiedenbrück 2000 treu. Der 
32-jährige Stürmer hat jetzt seinen 
Vertrag bis Sommer 2015 verlängert. 
Jansen geht damit in seine sechste 
Saison bei den Ostwestfalen. In die-
ser Spielzeit kam der Cousin des 44-
fachen Nationalspielers Marcell Jan-
sen (Hamburger SV) zu 16 Einsätzen 
und erzielte einen Treffer.

Rot-Weiss Essen Rot-Weiss Essen hat
den bisherigen Cheftrainer Waldemar 
Wrobel mit sofortiger Wirkung von 
seinen Aufgaben entbunden. Diese 
Entscheidung habe der Vorstand in Ab-
stimmung mit dem Aufsichtsrat ge-
troffen, teilte der Traditionsverein von
der Hafenstraße mit. Der 44-Jährige 
war seit dem 1. Juli 2007 zunächst als
Reha- und Konditionstrainer, später 
als U23-Trainer für die Essener tätig. 
Nach dem Insolvenzantrag im Sommer
2010 übernahm er die erste Mann-
schaft in der NRW-Liga und machte 
bereits am 28. Spieltag die Rückkehr 
in die Regionalliga West perfekt. Zwei-
mal führte er die Rot-Weissen zum 
Triumph im Niederrheinpokal und da-
mit in die DFB-Pokal-Hauptrunde. 
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Horst Krilleke Dr. med. 
Klaus Ziegler

Jochen
Langeneke

Rechtsanwalt 
Georg Schierholz

Dirk Bracht

Kai Hartelt

Markus Fiering

Brigitte
Rühlemann

Lenhardt + Ruiz
Büro für Baustatik

Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Werner & Han-
nelore Kraemer

Ulrich Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Andrea 
Stobberg

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Eike Kozlik
Freunde und Förderer des SV 08

Kfz-Sachverständiger
Tel. 02941/63747

Guido Unger

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!

bwg-lippstadt.de
02941 28110

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE
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Ihr leistungsstarker
Optiker in unserer 
heimischen Region! 

www.VundK-Optik.de
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Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Wirtschaftsförderung 
Lippstadt GmbH

www.wfl-lippstadt.de

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Peter Evers
StiftungThilo Altmann

Daniel Craes

SV Lippstadt 08
Altherren

Carsten Knepper Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Thomas Sauermann
Freunde und Förderer des SV 08

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Oliver Sichau
Freunde und Förderer des SV 08

Paul Busch
Freunde und Förderer des SV 08

Simon 
Brenzinger

Walter Tigges
Freunde und Förderer des SV 08

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!

Westfalen-Tankstellen

Walter Schulte

Rüdiger Fruh 
Freunde und Förderer des SV 08
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Carsten Knepper
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REGIONALLIGA WEST
RUND UM DIE LIGA

Nach einem achten und einem vier-
ten Tabellenplatz in den zurückliegen-
den beiden Regionalliga-Spielzeiten 
hatten die Rot-Weissen in dieser Sai-
son einen Platz unter den ersten drei 
Mannschaften angestrebt. Aktuell ran-
giert RWE auf Rang zehn, elf Punkte 
hinter dem Tabellendritten Sport-
freunde Siegen.

SC Fortuna Köln Noch offen ist, wie 
lange Spitzenreiter Fortuna Köln ohne 
Ex-Profi Albert Streit auskommen muss.
Der in der Winterpause verpflichtete
Mittelfeldspieler klagt über Schmer-
zen im Kniegelenk, verpasste deshalb
auch schon das Mittelrheinpokalspiel
gegen seinen Ex-Klub FC Viktoria Köln 
(0:1) und das torlose Remis beim SC 
Verl. „Albert Streit hatte sich bereits 
beim 3:1 gegen die U 23 des FC Schal-
ke 04 durch die Partie gekämpft. Da
es durch eine Trainingspause nicht 

besser wurde, befindet er sich nun in 
medizinischer Behandlung. Die Mann-
schaft ist nicht komplett von ihm ab-
hängig, aber vor allem sein unermüd-
licher Einsatz fehlt uns“, sagt Fortuna-
Trainer Uwe Koschinat.

Rot-Weiß Oberhausen Der ehema-
lige Bundesligist Rot-Weiß Oberhau-
sen musste sich jetzt endgültig von 
seiner langjährigen Heimat an der 
Landwehr verabschieden. Die Sport-
anlage, auf der früher die RWO-Profis 
ihre Trainingseinheiten absolviert und 
die Jugendmannschaften auch ihre 
Punktspiele ausgetragen hatten, so-
wie die ehemalige Geschäftsstelle des
Traditionsvereins werden derzeit pla-
niert. Auf dem Gelände sollen Wohn-
häuser entstehen. Mit dem Bau der 
neuen Platzanlage und des Leistungs-
zentrums am Stadion Niederrhein 
konnte dem Verein vor zwei Jahren 

eine neue sportliche Heimat errichtet 
werden. Im vergangenen Herbst, nach 
Fertigstellung der neuen Geschäfts-
stelle auf dem Gelände des Leistungs-
zentrums, war der gesamte Umzug 
dann endgültig vollzogen.

KFC Uerdingen 05 Beim abstiegsbe-
drohten Aufsteiger KFC Uerdingen 05 
kam jetzt der Bundesliga erfahrene 
Mittelfeldspieler Burak Kaplan zu sei-
nem Debüt im Trikot der Krefelder. 
Für die Leihgabe von Besiktas Istan-
bul war vor dem 0:1 bei den Sport-
freunden Lotte die Spielberechtigung 
eingetroffen. Er stand auf Anhieb in 
der Startelf, konnte die Niederlage 
aber auch nicht verhindern. Kaplan 
ist bis zum Saisonende ausgeliehen.

SC Wiedenbrück 2000 Carsten Strick-
mann, Mittelfeldspieler des abstiegs-
bedrohten SC Wiedenbrück 2000, ist

HBPO und SV Lippstadt 08:

www.hbpogroup.com

Weltmarktführer im Bereich Frontend-Module.
Unsere Kunden: BMW, Mercedes-Benz, Volkswagen, Porsche, 
Hyundai und weitere namhafte Automobilhersteller.
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www.alfred-koehne.de  |  info@alfred-koehne.de

Wir bringen Farbe ins Spiel.

Köhne92x103_4c_SVLP08:Layout 1  15.07.13  18:28  Seite 2

Wir wünschen dem SV Lippstadt 08 
viel Erfolg in der Regionalliga!

LVM-Versicherungsagentur
Klocke und Brüssau
Rixbecker Straße 24
59555 Lippstadt
Telefon (02941) 53 51
info@klocke-bruessau.lvm.de
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Parkhotel Ortkemper
Liesborner Str. 30 
Bad Waldliesborn 

Telefon 02941 882-0
parkhotel.ortkemper@t-online.de

www.parkhotelortkemper.de

Erlebnis

Erholung

Entspannung
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Standort Lippstadt 
Hansastraße 19
Tel. 02941-2877-0

Standort Lippstadt
Stirper Straße 52
Tel. 02941-2866-0

Standort Geseke
Am Lülingsbusch 1
Tel. 02942-2842

Mehr Informationen auf        und unter www.reifen-tiemann.de

Sichern Sie sich jetzt Ihre Chance 
auf zwei Tickets für ein Heimspiel
von Borussia Dortmund!

Mitmachen und gewinnen!

• Inspektion für alle Marken
• Mobilitätsgarantie
• Achsvermessung
• Klimaservice
• Autoglas

... und wir können
noch viel mehr !

Kreativität im Quadrat

WDS.media GmbH
Weißenburger Straße 15
59557 Lippstadt

Tel.: 02941 2890-0
Fax: 02941 2890-280
E-Mail: info@wds.net

www.wds.net

Als Fullservice-Ansprechpartner betreut die Werbeagentur WDS.media führende
nationale und internationale Unternehmen/Markenartikler in den Geschäfts-
feldern Marken- und Handelsmarken-Konzeptionen, Corporate Identity- und 
Corporate Design-Strategien, Klassische Printwerbung und Packungsdesign, 
Mediaproduktion, Online Marketing, Electronic Business, Intranet- und Extra-
net-Anwendungen, Eventmarketing und -Durchführung, Sportsponsoring und 
Public Relations.
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Kräfte. „Ihm machen immer wieder 
Rückenprobleme zu schaffen“, sagt 
SCW-Trainer Theo Schneider. Schnei-
der hofft, dass er Strickmann am Frei-
tag ab 19.30 Uhr im Auswärtsspiel 
bei der U23 von Bayer 04 Leverkusen 
einsetzen kann.

Sportfreunde Siegen Die Sportfreun-
de Siegen haben sich für ein weiteres 
Jahr die Dienste von Haluk Arslan ge-
sichert. Der 19-jährige Angreifer ver-
längerte seinen Vertrag bis zum 30. 
Juni 2015. Der Linksfuß schaffte in 
dieser Saison den Sprung aus der 
U19 der Sportfreunde in den Regio-
nalliga-Kader und kam zu drei Ein-
sätzen. „Haluk Arslan steht für eine 
Entwicklung, wie wir sie uns künftig 
viel öfter vorstellen. Wir trauen ihm 
zu, in der kommenden Saison eine 
wichtige Rolle zu spielen“, sagt Trai-
ner Matthias Hagner, der mit den 
Sportfreunden nach der Winterpause 
weiter ungeschlagen ist.

Rot-Weiß Oberhausen Nächste Hiobs-
botschaft für Christoph Caspari von 
Rot-Weiß Oberhausen. Die endgültige 
Diagnose beim 25-Jährigen, der sich 
in der Nachholpartie gegen die Re-
serve des 1. FC Köln (3:1) einen Knö-
chelbruch zugezogen hatte, ergab zu-
sätzlich noch einen Riss des Syn-
desmosebandes. Der Abwehrspieler 
wird in dieser Woche operiert und 
steht Trainer Peter Kunkel mehrere 
Monate nicht zur Verfügung.

Alemannia Aachen Das Gastspiel von 
Alemannia Aachen bei der U23 von 
Bayer 04 Leverkusen am Freitag, 4. 
April, wird nicht um 19.30 Uhr, son-
dern bereits um 18 Uhr im Leverku-
sener Ulrich-Haberland-Stadion an-
gepfiffen. Das teilte der Verband mit.

VfL Bochum U23 Für die neue Saison 
hat die U23 des VfL Bochum ihren er-
sten externen Neuzugang verpflich-
tet. Vom Oberligisten FC Kray wech-
selt Julian Bluni an die Castroper Stra-
ße. „Julian ist hungrig, will sich bei 
uns weiterentwickeln und seinen be-
eindruckenden Weg aus den unteren 
Amateurligen bis nach oben fortset-
zen“, sagt VfL-Nachwuchsleiter Ale-
xander Richter über den Offensiv-
spieler, der in der letzten Spielzeit 
noch beim Bezirksligisten Heisinger 
SV gekickt hat.

Rot-Weiss Essen Der 20-jährige Mit-
telfeldspieler Lucas Arenz, der bei Rot-
Weiss Essen in dieser Saison den
Sprung aus der eigenen U19 in den 
Regionalliga-Kader geschafft hatte, 
wird seinen bis 2015 laufenden Ver-
trag vorzeitig um zwei weitere Jahre 
verlängern.

Alemannia Aachen Heinz Maubach ist 
auf der Mitgliederversammlung von 
Alemannia Aachen zum neuen Prä-
sidenten gewählt worden. Auch die 
weiteren Kandidaten für das Präsidi-
um, die von den Gremien vorgeschla-
gen wurden, erhielten die erforder-
liche Mehrheit. Thomas Deutz wird 
neuer Vize-Präsident, Horst Reimig be-

kleidet den Posten des Schatzmeis-
ters, Oliver Laven und Wolfgang „Tim“ 
Hammer werden Beisitzer in der neuen 
Vereinsführung. Deutz, Laven sowie 
Hammer ziehen außerdem in den Auf-
sichtsrat der Alemannia Aachen GmbH 
ein. Der Aufsichtsrat wird von Dr. Chri-
stian Steinborn und Olaf Heinrich kom-
plettiert. Am Morgen nach der Mit-
gliederversammlung gab die Aleman-
nia außerdem bekannt, dass der ehe-
malige Tennisprofi Alexander Mronz 
neuer Geschäftsführer der Aleman-
nia Aachen GmbH wird. Der 48-Jäh-
rige wurde vom Aufsichtsrat zunächst 
bis zum 30. Juni berufen.

SG Wattenscheid 09 Durch die dritte 
Auswärtsniederlage in Folge bei der 
Zweitvertretung des 1. FC Köln (0:2) 
versäumte es die SG Wattenscheid 09, 
sich ein Punktepolster zur Abstiegs-
zone zu erarbeiten. Die Mannschaft 
von SGW-Trainer André Pawlak liegt 
mit 25 Zählern punktgleich mit der be-
nachbarten U23 des VfL Bochum trotz-
dem noch „über dem Strich“. „Wir 
haben das Spiel in den ersten zwan-
zig Minuten verloren“, sagt Pawlak 
rückblickend. Am Samstag setzen die 
09er im Derby gegen Rot-Weiss Es-
sen wieder auf ihre zurückgewonnene 
Stärke in der heimischen Lohrheide. 
In diesem Jahr ist Wattenscheid nach 
Siegen gegen Spitzenreiter Fortuna 
Köln (2:1) und den Mitaufsteiger SV 
Lippstadt 08 (2:1) zu Hause noch un-
geschlagen.

FC Viktoria Köln Der FC Viktoria Köln 
hat im Mittelrheinpokal-Viertelfinale
Gastgeber und Titelverteidiger SC 
Fortuna Köln ausgeschaltet (1:0). In 
einer temporeichen Partie im Südsta-
dion entschied Viktoria-Stürmer Fatih 
Candan erst kurz vor dem Schluss-
pfiff die Begegnung zu Gunsten der 
Gäste. Die Mannschaft von Viktoria-
Trainer Claus-Dieter „Pele“ Wollitz 
kann auf dem Weg in den DFBPokal 
jetzt nur noch von drei unterklassi-
gen Vereinen aus der Mittelrheinliga 
gestoppt werden. 

     MSPW
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REGIONALLIGA WEST
RUND UM DIE LIGA



Leben ist Bewegung. Unsere Gelen-
ke, Knochen und Muskeln sind einer 
ständigen Belastung ausgesetzt, die 
natürlich sehr unterschiedlich ist. Ein
Fußballspieler fordert seinen Bewe-
gungsapparat viel extremer als ein 
Büroangestellter. Und das spiegelt 
sich auch in den Verletzungen und 
körperlichen Beschwerden wieder.
Das orthopädische Behandlungsspek-
trum reicht von Muskelzerrungen, Ver-

stauchungen, Kreuzbandriss und Kno-
chenbrüchen bis zu dauernden Ge-
lenk – und Rückenbeschwerden. Oft 
verbergen sich gerade hinter den 
chronischen Schmerzen komplexe Ur-
sachen. Nur durch eine umfassende 
und sorgfältige Diagnostik kann man 
die Ursachen der Beschwerden he-
rausfinden. Eine ganzheitliche Sicht-
weise ist die Basis, um Zusammen-
hänge von Beruf, Sport, chronischem 
Stress und psychischen Faktoren zu 
erkennen. Das braucht Zeit und eine 
ruhige Atmosphäre und nur so ist es 
möglich, auch ein individuelles Be-
handlungskonzept zu erstellen. Un-
ser Mannschaftsarzt Dr. Wolfgang

Rädel hat eine über 25jährige Be-
rufserfahrung in der Orthopädie, Chi-
rurgie und Sporttraumatologie. Nach 
langjähriger Tätigkeit als Oberarzt und 
Chefarzt an renommierten orthopä-
disch-unfallchirurgischen Kliniken ver-
legte er seinen Arbeitsschwerpunkt 
in die Praxis mit eigener operativer 
Tätigkeit in der Klinik. Das Besondere 

daran ist, dass Diagnostik und Thera-
pie einschließlich ambulanter und sta-
tionärer Operationen sowie die Nach-
sorge in einer Hand bleiben. Der 
Patient hat also immer Kontakt zu 
seinem behandelnden Arzt, der ihn 
und seine Erkrankung genau kennt.  
Diese „gelebte“ Nähe zum Verein, der 
sportlichen Leitung und vor allem zu-
den Spielern, ist es, warum der SV 
Lippstadt 08 schon seit 2008 auf die 
große Expertise von Dr. Rädel setzt 
und – seitdem er seine eigene Praxis 
in Essen betreibt – ihm auch gerne 
hinterher gereist ist. Umso mehr 
freuen wir uns, dass „unser Doc“ ab 
April auch wieder in Lippstadt (Mast-
holter Straße 16 a) aktiv ist und eine 
Privatsprechstunde anbietet, die – ne-
ben unserem Verein – natürlich je-
dem offen steht. Termine können te-
lefonisch unter 02941 9816990 oder 
0152 04129000 vereinbart werden. 
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VEREINSNACHRICHTEN
AKTUELLES RUND UM DEN SV 08

SV 08-MANNSCHAFTSARZT „DOC“ RÄDEL DEMNÄCHST AUCH (WIEDER) IN LIPPSTADT „AKTIV“
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Wir schaffen Platz für Ihre Pläne mit …
… der Planung und Durchführung von Abbrucharbeiten aller Art
… Containerdienst für Klein- und Großgewerbe
… professionellem Schrotthandel mit mehr als 60 Jahren Tradition 

Wir entlasten außerdem die Umwelt mit …
… mobiler und stationärer Brech- und Siebtechnik 
… verantwortungsvollem Recycling und fachgerechter Entsorgung
… jahrelanger Erfahrung in der Schadstoffsanierung

Wilhelm Knepper 
Bertramstraße 3
59557 Lippstadt

Tel.: 02941 2841−0
Fax: 02941 2841−13

Abbruch / Demontagen

Logstik / Containerdienst

Schrott / NE-Metalle

Recycling / Entsorgung

Konzentrieren Sie sich auf Ihr Projekt, 
wir kümmern uns um den „Rest“.

www.knepper−recycling.de
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Wir sind 
   Regionalliga!
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NACHLESE
MEISTERSCHAFTSSPIEL IN KÖLN

Warum ist es am Rhein so schön? Das 
wissen die Fußballer des SV Lippstadt
auch nicht. Im strömenden Regen kas-
sierte der Aufsteiger mit dem 0:3 beim 
Tabellenführer Fortuna Köln erwar-
tungsgemäß seine 16. Saison-Nieder-
lage und darf nun noch neun Mal 
durch die Regionalliga West touren. 
Es war eine klare Angelegenheit im 
Südstadion. Erfreulich aus Sicht der 
Gäste war lediglich das Comeback von 
Serdar Erdogmus nach monatelanger 
Leidenszeit. Der quirlige Techniker 
wurde nach 70 Minuten eingewech-
selt.

Der Sieg des Spitzenreiters war ver-
dient. Auch in dieser Höhe, denn die
Fortuna war dem Gegner in allen Be-
langen überlegen. „Wir haben gegen 
die beste Mannschaft der Liga verlo-
ren“, sagte Daniel Farke nach Spiel-
schluss. Mit dieser Einschätzung lag 
er zweifellos richtig, denn Köln muss-
te sogar noch sechs Stammkräfte er-
setzen, von denen vier laut Coach 
Koschinat locker im Regionalliga-All-
star-Team stehen würden. Diese Alter-
nativen haben die Lippstädter selbst-

verständlich nicht. Der gesperrte Da-
niel Barton und Admir Terzic wurden 
durch Christopher John und Stefan Pa-
rensen ersetzt. Am neuen 3-5-2-Sys-
tem hielt der SV-Trainer fest. Die Gast-
geber starteten furios, doch nach der 
ersten Druckphase kämpften sich die 
Schwarz-Roten zurück und besaßen

kleinere Möglichkeiten durch Ardian 
Jevric und Julian Stöckner. Dennoch 
wurde die Hoffnung auf einen even-
tuellen Punktgewinn des Außensei-
ters schnell zerstört. In der 22. Mi-
nute segelte eine Flanke in den 
Strafraum, die Kölns Kialka zum 1:0 
einköpfte. Nach 25 Minuten stand es 
dann 2:0 – nach einer Ecke für Lipp-
stadt schnappte sich Fortunas Sie-
vers die Kugel, rannte fast über das 
gesamte Spielfeld und bediente den 
völlig freistehenden Kialka, der nur 
noch einzuschieben brauchte. Damit 
war das Match bereits entschieden.
Auf dem Rasen tat sich in der zweiten 
Halbzeit nicht mehr allzu viel. Die Gä-
ste hatten mit Nils Köhler in der Ab-
wehrkette auf 4-4-2 umgestellt und 
sahen nun etwas besser aus. Der Auf-
steiger hatte mehr Ballbesitz, aber kei-
ne Torchancen. Fortuna Köln begnügte
sich dagegen mehr oder weniger da-
mit, das Ergebnis zu verwalten. Was 
auch gelang. Das Spiel plätscherte 
im wahrsten Sinne des Wortes dahin. 
Bis kurz vor Abpfiff: Da leistete sich 
der SV einen folgenschweren Ballver-
lust im Mittelfeld. Dahmani hatte freie
Bahn und zirkelte den Ball zum 3:0-
Endstand ins rechte Toreck.

Lüt

B
ild

er
 +

 T
ex

t:
 D

ER
 P

AT
RI

O
T

SPITZENREITER FORTUNA KÖLN LÄSST AUFSTEIGER LIPPSTADT KEINE CHANCE

Der SV Lippstadt hatte im Südstadion gegen den Tabellenführer Fortuna Köln einen 

schweren Stand. Hier muss sich Julian Stöckner (r.) gegen den zweifachen Torschützen 

Thiemo-Jerome Kialka erwehren.  

Nur selten kämpfte sich der SV Lippstadt im prasselnden Regen in den Kölner Strafraum 

vor: Hier fängt Fortunen-Keeper Poggenborg den Ball ab. Viktor Maier, Fabian Lübbers, 

Moritz Kickermann und Moritz Fritz (v.l.) haben das Nachsehen.



„Steh auf, wenn du am Boden bist“, 
in voller Lautstärke dröhnten die To-
ten Hosen nach Spielschluss durch 
die Lautsprecherboxen. Bezeichnend,
denn der SV Lippstadt hatte soeben 
mit dem 1:2 gegen die U23 des FC 
Schalke 04 im 26. Regionalliga-Spiel 
die 15. Niederlage kassiert. Zweifel-
los ein leistungsgerechtes Resultat. 
Trotzdem blieb eine Frage im Raum: 
„Was wäre passiert, wenn Olcay Tur-
han in der 6. Minute den Elfmeter 
verwandelt hätte?“

Trainer Daniel Farke bezeichnete die-
se Szene später als spielentscheidend.
Viktor Maier war von Erdmann im 
Strafraum gefoult worden. Der Torjä-
ger, der im Hinspiel einen Elfmeter 
gegen die Königsblauen verschossen 
hatte, überließ den Ball Olcay Turhan 
– und der knallte ihn an den rechten 
Pfosten. Ein Fehlschuss der Wirkung 
zeigte. Fortan übernahmen die Gäste 
das Kommando. Der SV Lippstadt kam 
kaum noch an den Ball, und wenn, 
dann war er ihn sofort wieder los. In 
der 13. Minute dann das 0:1: Jan-Stef-
fen Meier zielte aus 20 Metern in die 

linke Ecke, Lippstadts Torwart Björn 
Bussmann war mit den Händen noch 
dran, konnte den Treffer aber nicht 
verhindern. Für den Aufsteiger war dies 
bereits der Anfang vom Ende. Die 
Schalker um ihren Ex-Nationalspieler 
Gerald Asamoah hatten absolut alles 
im Griff und sorgten kurz vor dem Pau-
senpfiff für einen zweiten Höhepunkt. 
Nach einem Schnitzer von Julian Stöck-
ner hatte Leipertz freie Bahn und da
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leere Tor vor sich, aber er schob das 
Leder aus wenigen Metern an den In-
nenpfosten. Frank Mill ließ grüßen. So
viele Punkte wie möglich will der SV 
Lippstadt in der Rest-Saison noch sam-
meln. Gegen Schalke sah es am Sams-
tag zumindest nach dem verschos-
senen Elfmeter zu keinem Zeitpunkt 
nach einem weiteren Zähler aus. Da-
für waren die Königsblauen einfach 
zu stark. Zu allem Überfluss leistete 
sich Admir Terzic bei seinem Debüt 
einen heftigen Patzer und leitete so 
das 2:0 für die Trares-Truppe ein, das 
Gerald Asamoah höchstpersönlich in 
der 47. Minute erzielte. Nach diesem
Treffer wurde es ruhig am Waldschlös-
schen. Es schien, als hätten auch die
Lippstädter Fans ihr Pulver verschos-
sen. Das änderte sich in der 67. Mi-
nute wieder, als der eingewechselte
Sven Krause eine Flanke mit der Brust
zu Viktor Meier weiterleitete: Der Tor-
jäger fackelte nicht lange und ver-
kürzte mit seinem elften Saisontor auf 
1:2. Zittern mussten die Gäste aber 
nicht mehr. Die beste Möglichkeit zum
allerdings nicht verdienten Ausgleich
besaß Ardian Jevric nach 70 Minuten. 
Dessen Flachschuss zischte haarscharf 
am Pfosten vorbei. Schalke brachte
den Sieg letztlich souverän nach Hau-
se. Sven Krause sah in der Nachspiel-
zeit wegen einer angeblichen Tätlich-
keit noch die Rote Karte.                   Lüt

NACHLESE
MEISTERSCHAFTSSPIEL GEGEN SCHALKE
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TURHAN VERSCHIESST ELFER UND KRAUSE SIEHT ROT

Zwei Spieler, die Akzente setzten: Ex-Nationalspieler Gerald Asamoah (r.) erzielte in der 

47. Minute das 2:0 für den FC Schalke 04. Der eingewechselte SV-Stürmer Sven Krause (l.)

flog in der Nachspielzeit wegen einer angeblichen Tätlichkeit mit Rot vom Platz.

Admir Terzic (r.) feierte ein unglückliches 

Debüt: Er machte den Fehler, der zum 2:0 

für Schalke führte.

Nils Köhler (r.) spielte von Beginn an: 

Erst links offensiv, dann rechts und 

schließlich links defensiv.
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VON HERZEN FRISCH!
SUPERAUSWAHL MIT BESTER BERATUNG, UND 
DAS ZU GÜNSTIGEN PREISEN!

BAD WALDLIESBORN • BELECKE • GESEKE • RÜTHEN • SOEST • STUKENBROCK • WADERSLOH            WWW.EINKAUFEN-ERLEBEN.DE
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für den Geschmack!

Fleischerei Schäfermeier GmbH
Bertramstr. 6 ∙ 59557 Lippstadt ∙ Tel. 0 29 41.2 09 96-0

www.gute-wurst.de

Perfekter Schutz für die kalte Jahreszeit

Ihr Spezialist für die energetische
Gebäudesanierung seit 30 Jahren

Reinhard Hesse GmbH 
Oberer Westring 9 
33142 Büren 
Telefon 0 29 51 - 9 80 10 
www.maler-hesse.de

• Energieberatung
• Fassadendämmsysteme
• Dachbodendämmung

• Kellerdeckendämmung
• Fassadensanierung
• Schimmelsanierung

Mü tze ab - Dä mmung dran

Hesse Anzeige 140x103mm_Layout 1  16.07.13  13:30  Seite 1
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KONTINUIERLICHES WACHSTUM IM SINNE DER KUNDEN

Kontakt
Redeker Tiefbau GmbH & Co. KG
Kapellenweg 6a
59597 Erwitte-Völlinghausen

Telefon 02943 97859-0
Telefax 02943 97859-29

info@redeker-tiefbau.de
www.redeker-tiefbau.de

Ansprechpartner 
Friedhelm Redeker 
Dipl.-Ing. Hermann Schulte

Mit Qualität bauen – 
In Sicherheit wohnen
Im Jahr 2001 wurde die Firma Redeker 
Tiefbau durch Friedhelm Redeker mit 
einem kleinen Team gegründet. 2003
firmierte die Redeker Tiefbau zur Rede-
ker Tiefbau GmbH & Co.KG um. Im Jahr 
2004 wurde zusätzliche Fachkompe-
tenz durch den Beitritt des Gesellschaf-
ters Dipl.-Ing. Hermann Schulte gewon-
nen, der zuvor als Berater für die Fir-
ma tätig war. 

Angefangen als kleiner Betrieb im Ka-
nal- und Wasserbau, entwickelte sich
im Laufe der Jahre eine Firma, die kom-
petent die Industrie bedient, den Bau 
von Straßen und Kanälen für Kom-
munen als ihr Tagesgeschäft ansieht 
und sich Renaturierungsmaßnahmen 
in erheblichen Größenordnungen stellt.
Tägliche Herausforderungen werden 
durch Bauingenieure, Beton-/Maurer-
meister, Straßenbaumeister sowie aus-
gebildete Schachtmeister mit fundier-
tem Fachwissen im Sinne der Kunden
geregelt. Zur Zeit haben wir 45 gewerb-
liche Mitarbeiter beschäftigt. Seit 2004 
sind wir zertifiziert im Güteschutz Ka-
nalbau (AK2), lassen das gesamte Team
durch Lehrgänge und Sonderprüfun-
gen auf die Qualitätsanforderungen 
schulen und sind dadurch ein verläss-

licher, termintreuer Partner unserer 
Kunden. Seit dem 02.11.2011 sind wir 
präqualifiziert beim Verein für die Prä-
qualifinnkation von Bauunternehmen 
e. V. unter der Registernummer 010.
057780.

Umfassendes Leistungsportfolio
Tätigkeitsschwerpunkte Gewerbebau: 
Planung, Erdbau, Gründung, Entwäs-
serung, Versorgungsmedien, Außen-
anlage.

Tätigkeitsschwerpunkte Erd- und Depo-
niebau: Erdbau, Deponiebau, Damm-
bau, Lärmschutzwälle, Bodenstabili-
sierung, Bodenverfestigung, Baugru-
benverbau.

Tätigkeitsschwerpunkte Kanalbau: Pla-
nung, Klassischer Kanalbau, Erschlie-
ßungsarbeiten, Rigolen und Draina-
gen, Sonderbauwerke, Pumpwerke, 
Abscheideranlagen.

Tätigkeitsschwerpunkte Straßenbau: 
Planung, Steinsetzarbeiten, Asphalt-
straßen, Betonstraßenbau, Halbstar-
re Beläge, Pflasterbau.

Tätigkeitsschwerpunkte Gewässerbau: 
Renaturierungsarbeiten, Fischaufstiegs-
anlagen, Sohlgleiten, Entschlammun-
gen, Totholzeinbau.

SPONSOR DES TAGES
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WIR SAGEN DANKE!

PREMIUM-PARTNER

HAUPTSPONSOR CO-SPONSOREN

BUSINESS-PARTNER
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Ihr Werbepartner!
Stick I Flock I Druck
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BUSINESS-PARTNER

AUSRÜSTER

WIR SAGEN DANKE!

PARTNER




